
nen
A

Bı Za kt
derHandlung abspielt oder ob6S gleich als voll- In der Diskussion siıch C111 ebhafte Debatteetfe "Tatsache und als Ausgangspunkt der Filmidee dar- die Darstellung des Bösen auf der Leinwand auchgeboten wiırd. die Darstellung des als verwerflich gekennzeichneten>Andre möchte sodann auch die Dıistanz, die zeıtlıch, Bösen Ze1Igte siıch daß eine Reihe VO  3 Gesichts-räumlıch oder BEISLLIS scCcin kann, als Ce1in Element der punkten beachten sınd und SC1 auch NUur er, daßBewertung anerkannt W 1ISsenNnN Be1i biographischen Filmen WIr der Verleumdung Wıener Magazıns den Boden

1ST die Gefahr der Nähe der Adhäsion oder Iden- entziehen uSSCNH, als brauche INan das Ose 1Ur anderstihikation tür den Zuschauer (für den erwachsenen ganz darzustellen, annn könne iNa4an den Augen der kirch-9v  Da bestimmt) icht mehr zroß daß „mildernde Um:- lıchen Filmstellen darauflosproduzieren. Auch die Gattungstände zugebilligt werden können der Sünde kann eine unterschiedliche Beantwortung derber auch die Öpportunität 1SE 61 Krıterium. 1ne INOLTA- rage nach der Erlaubtheit der Darstellung des Böseniısch vollkommen einwandfreie Darstellung chirur- konkreten Fall entscheiden, W I1e Lunders Aaus seinergischen Operatıon mMu Jugendlichen verwehrt: bleiben. reichen Erfahrung nachwies Father Little, New orkAuch bei politischen Filmen mu die Bewertung I VO
ähnlichen Gesichtspunkten veleitet sC1IN

Generalsekretär der Legion of Decency USA bat, doch
nıcht die soziologischen Auswirkungen des Filmes außer

Der religiöse Fılm acht lassen Die Gewöhnung die Darstellung des
Bösen, auch da WITLr S1Ee un tür sıch billigen ON-

Noch delikater 1ST das Problem des religiösen Films Diıe NeCN, habe hre großen Gefahren, deshalb INussen die
Anforderungen, welche hier die künstlerische un SEL“ STtrenosten Maßstäbe angelegt werden.

Qualität stellen sind siınd beinahe YTausam
Auch der Frage nach unserer Einstellung Filmen Aaus Relativität des Urteils
dem Geıiste anderer Konfessionalität 1STt d’Andr  e  Z ıcht Zum Abschluß Gedanken, den Andr.  e Schluß
Aaus dem Weg Wır iInNnusSssen unterscheiden Z W1- se1INECS Referates ausspricht Wenn INa  n} die moralısche
schen der Darstellung aufrechten Menschen, der nıcht Bewertung mancher alten Filme betrachtet, die seither
unseres Glaubens 1St und der Darstellung anders- Klassikern des Kınos geworden siınd kommt iINan der

gläubigen Menschen, dessen Handlungen als direkte Folge Überzeugung, daß HSCHE Urteile nach eıt und Um-
der Zugehörigkeit SC1INECTLr Religion DEeEZEIZT werden Und ständen V}  ; relatıvem Wert sind un nıcht MIt absoluter
1er INnusSsen WIL wieder unterscheiden, ob seıin Tun Aaus Gültigkeit aufgestellt werden können Diese Relativıtät,
seinem Glaubensgeist Aaus seiner Liebe Gott erwächst die das Biıld unNnserer CISCHNCN Exıistenz 1ST un uUunNns heil-

s1e annn auch katholischen Zuschauer kte der (551= Demut ermahnt, ruft uns unauthörlichem Kampftesliebe herbeiführen oder ob Religion dar- aut der C1inNn ständiges Wiederanfangen bedeutet un uns
gestellt wird als se1 S1C die CINZ1L9C, die solche Taten be- daran erınnNert, daß 1SCTC Aufgabe die Suche nach den
wırken annn wahren Werten IST, die ıhre Erfüllung erst Gott findet

Fragen des sozialen, wirtschaftlichen un politischen Lebens
Ist ein Gespräch zwıschen Kommunisten un Akte nach CISCHCF acon un dem CISgCeNCN (Ge-

sichtswinkelun Katholiken möglich ? Dıie Kommunıisten bringen die Christen
dazu, daß S1C Thesen und Tatsachen zunächst em

Die Methoden Sınn akzeptieren, den S1C, die Christen, iıhnen geben
der kommunistischen Konversion i China Danach 1ber rZWINgCNH S1e die Interpretation un Aus-

Auf dem Schlachtteld der kommunistischen Dialektik führung dieser Thesen n Tatsachen ıhrem CISCHCI,
dem marxistischen Sınnläuft jeder, der die Herausforderung annımmtT, Gefahr,

sich für besiegt erklären INUSsSenN Hıer 1STt eın (Ge- Das dieser Zıtate entstamm Autsatz VO  a

ınance ber die ommunistischen Methoden Chınaspräch möglıch Man muß sıch WCISCIN, die Waften
(La Persuasıon OMMUNILSE: Rythmes du Monde,kreuzen: enn der Gegner artet LUr auf Nsere

Einwilligung, die Mıne, MmMIiIt der uns die Lutt 1953 1) das ZwW e1itfe dem Buch VO  — Dufay MEP
ber das yleiche Thema En Chine L’Etoile CONLTLrFre 1a111 uns senken Jede Weıigerung 1ST darum

- schon ein Sıeg über den Angreıifer. Cro1x Nazareth-Press, Hongkong, ufl ), dem
die Zeugnisse un Berichte vieler chinesischer und fremd-„Eın kommunistisch-katholischer Dialog i1St absolut und

radıkal unmöglich. Das Gegenteıil denken heißt, S1: ländischer Priester gesammelt sind (Der Inhalt des Buches
tödlichen, ZUur Katastrophe tührenden Illusion hinzu- 1ST ZUuU großen eıl bereıts dem Bulletin de la Societe
geben Um 1Ne SEMEINSAME Aktion VO  n} Christen un: des Missions-Etrangeres de Parıs Januar biıs Julı 1952

Kommunisten auf sozıaler Ebene, ZUur ‚Erreichung be- erschienen.
schränkter Ziele‘ wünschenswert machen, mußten die Diesen beiden Zıtaten könnte INa  $ hinzufügen, W as der
beiden Partner die gleiche Auffassung VO!  3 dem chinesische Prijester Tong 1 seiner berühmt gewordenen
reichenden Ziel haben und VOTr allem ıhrem Tun den Predigt hat (vgl Herder-Korrespondenz Jhg.,

‚gleichen Sınn geben Unglücklicherweise aber sind S1C 124)
durch unermeßlichen Abgrund TeENNT, un jeder DieKommuniısten haben eine dritte große Eigenschaft
der beiden Partner interpretiert die gleichen Tatsachen wenn S1IC recht haben, aber die anderen ıcht davon ber-
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LC icht ihrenGlauben. Wen chen Entwick] ‚ Wenn w ]:
USTO ABda{ßß sie der Diskussion unterliegen, nısten SagCH: du lügst, machen WILr auf ıh B  a

fühlen s1ie sıch dadurch ıcht veranlaßt, der Parte1i den geringsten Eindruck., Wır essen ıh dan MItCzweıfeln un desertieren.“ Kategorien, die icht die SC1NECN sınd, enn W 4s
Diese Gewährsleute, die kommunistischer Herr- Wahrheit versteht, 1STt Sanz anderes, als W as

darunter verstehen. Wenn die Kommunisten heute deschaft leben oder gelebt haben un die 6S darum 1S55CIl

sollten, NtwOrten also auf die große rage: VWıe WEeIt Frieden predigen, irgendwo der Kirche gegenüber dul
darf und soll sıch der Christ MmMIit den Kommunisten Ce1N- siınd oder die Zusammenarbeit christlicher
lassen? mMIt glatten: Überhaupt nıcht! Schon die Kreıise werben, besagt das für die Zukuntft ıcht das
Diskussion bedeutet Todesgefahr für den Glauben des geringste. Das scheinbar Unzusammenhängende ihrer
Christen ohne irgendeine Hoffnung, den Gegner Handlungsweise 1ST Wirklichkeit strikte Folgerichtig
überzeugen, und 4001  ( Handeln bedeutet nıchts eıt Nıchrt für Augenblick verlieren SIC ihr wirk-
als eine Etappe auf dem VWeg ZUr marxistischen Revo- liches Ziel die VWeltrevolution, Aaus den ugen
lution.

>  48Diese Stimmen bestätigen MIt geradezu beschwörender Verwirrung der Geister
Eindringlichkeit Artikel der Mıtte Maı Amits- Aut dem Felde der Logik versteht der Kommunısmus den
blatt des römischen Klerus erschienen 1IST und dem „ M,Anschein erwecken, als se1 ıcht schlagen. Darauf
6S anderem heißt besonders iınance se1inNnem Artikel hın Die kom-

Dıie Katholiken ussen C1inN entschiedenes und glattes munistische Logik“ sucht alles auszuschalten, W as cht VEn  MNeın der wıederholten Aufforderung der gesetzlıch tfaßbar, also SOZUSASCNH zufällig 1SE. Sıe 1STE Aarum
iıtalienischen kommunistischen Parteı, ein Gespräch autf- ZW ar tiefsten Sınne unphilosophisch enn das qua- OEzunehmen und eine Verständigung erreichen endste Problem jeder echten Philosophıe 1ST 6S gerade,Der Kommunısmus 1ST ıcht enrster Lıinıe C HM Oko- dem Zutälligen dem Individuellen gerecht werden,
nomisches Phänomen, sondern VOr allem ein ZEISLISES un un Heve auf dessen System der Marxısmus zurückgeht,moralisches. Er versucht Ideologie un Praxıs, jedes hat Zanz besonders MmMIt diesem Problem ber

un: moralısche Prinzıp ZzZerstioren. Er 1ST daher die kommunistische Logik bietet eben darum, weıl S1C das
eigentlichen Sınne des Wortes S Aaresıe. Theo- Individuelle vergewaltigt, keine Möglıchkeit ZUuU An-

retisch sınd WITL ZWaar davon überzeugt, aber wenn @S oriff Sıe 1ST W 1E CIn Eısklotz, dem IN  . abgleitet.sich der Praxıs darum handelt, die Miıttel er- Diese Logık verwendet die gleichen Begriffe WI1IC die
suchen, MI denen WIr dieses bel unserer eit abendländische Religion un Philosophie: Unsterblich-

Dbekämpfen können, annn verfallen WIFLr dem Irrtum, eılıt des Geıistes, Gerechtigkeit, Liebe, Freiheit (vgl Her-
als ein soz1ales Phänomen vorwiegend wirtschafttlicher der-Korrespondenz Jhg., 205) Es 1ST besonders für
Natur betrachten. die Neubekehrten, also ı diesem Fall für die Chinesen,

oft schwer merken, dafß die VWorte, die SIC AUS demUnverändertes Ziel wechselnde Wege
F#rKatechismusunterricht kennen, 1Un DEn Sanz anderen

Wiährend 1U der Köder, den die Kommunisten Sınn haben Es annn geschehen, daß ıhnen etwa2a plötzlich
Europa den Christen zuwerfen, die soz1alen Probleme das Magnificat IMI seinen Worten Dıiıe Mächtigen SEUKZE
siınd heißt die gleiche Lockspeise China (und Asıen VO Throne un die Niedrigen erhöht ) WIC ein

kommunistisches Manıtest vorkommt. Was die Kom-überhaupt) atıonalısmus. Die Kırche wird iıcht
ıhrer Dogmen wiıllen angegrıften, sondern iInNnan wirft ıhr ıhnen vorwerfen, 1STt nıcht, daß S1iC die christ-
VOT, dem westlichen Imperialismus hörig un: INIT Aus- lichen Tugenden der Nächstenliebe, Uneigennützigkeit,
ändern durchsetzt sCiInNn un gefährlichen Gerechtigkeit USW. üben, sondern daß S1IE S1IC cht voll-
Fremdkörper Organısmus der Volksdemokratie kommen üben, daß das Christentum MIt SEINCT Lehre VO
bilden. ber diesen Vorgang sind die Leser der Herder- eıl der FEinzelseele Ego1ismus 1ST un dafß 1Ur be1 ihnen,
Korrespondenz Zur Genüge unterrichtet Dufay CIHT,; den Kommunisten, wahrer Opfergeist ;un: Altruismus

finden 3a18 Die Kommunisten ordern VO den 1ıJungendas Neue dieser modernen Verfolgung gegenüber der
klassischen lıege gerade diesem iındirekten Angriff Chinesen 1NC Moral und Diszıplin, die mMiıt ıhrem Hero1s-

ber auch das antıke Rom hat die Christen nıcht ıhres MuUuS, ıhrer totalen Selbstverleugnung un: ıhrem absoluten
Monotheismus willen verfolgt, sondern VOTL allem, da Gehorsam die edelsten Instinkte der Jugend appel-
S1e die Verehrung der Kaziiser ablehnten, als Staatsfeinde liert un besonders bei den Christen auf wohlvor
Das Neue lıegt ıcht der Art des Angrifts, sondern bereiteten Boden stößt. FEben darum lıegt den Kommu-
SC1INCIM Ziel un dem Sınn seiner Methode Wiährend Rom Nnısten 1e]1 daran, nıcht etwa Martyrer machen,

sondern vielmehr die Christen, besonders die Katholikentatsächlich nıcht mehr forderte, als aussprach 1STt für
die Kommunisten die Berutung auf den Natıionalismus bekehren Einmal gründlıch bekehrt, iefern gerade
ein bloßes anöver. Während Rom nıchts verlangte als S1C das beste koömmunistische Führermaterial Wer sich
das außere Opfer VOT dem Bild des Kaisers, ordern die durch diesen falschen Hero1smus NUur geringsten LAauU-

Kommunisten CIM strikte „Konversiıon Um S1 er- schen laßt, wer Augenblick lang vergißt, dafß se1-

reichen, wenden S1IC Mittel d die das dämonische egen- NEe Namen etwa2 Kinder ıhre Eltern verklagen und
v

stück cQhristlicher Seelsorge un Askese sind. Hıer WI1C dort deren Verurteilung beklatschen MUSSECNH, WeTr sıch ıcht
darüber klar bleibt, da{fß diese Moral auf dieyeht eben die Schaffung „NEUCHN Menschen“

Auf dem VWege diesem Z ıel annn der Kommunismus Zerstörung der menschlichen Person zielt, der hat
sjede Gestalt annehmen. Das 1STt VO  3 AUuUS gesehen, entscheidende Schlacht schon verloren. Die dialek- L  30  S

tische Methode“nıcht Lüge, iıcht einmal Tarnung, sondern Anpassung hat angefangen, Seele ZCer- *
die tatsächliche, augenblickliche Stufe der mater1alısti- sefzen

v  v
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Dialektisch bedeutet bekanntlich dafß jede These durch 7 weck rommelt die kommunistische Propaganda mMIiıt allen
ıhr Gegenteil aufgehoben wiırd In gut biblischer Sprache Mitteln Schlagworten, Ideen, Plakaten, Zeitungen, Radio
nn INa  e} das Zwietracht. Zwietracht S42aCIIl 1ST das Gesang, Tanz, Kıno, Theater, Studienzirkeln, Aufmär-
sroße Anlıegen der Kommunisten, das Chıina beson- schen, Schauprozessen, öftentlichen Hinrichtungen, Reden,
ders gul studiert werden annn un: das VOTr allem Massenversammlungen, Hausbesuchen, öftentlich abzuge-
Kampf die Kirche und die Seele des einzelnen benden Erklärungen, Schule, Gewerkschaft, Fabrik,

. Christen angewandt wiırd. Viertel, Straße, Haus, Famiuilie, be1 der Arbeit WI1e be] der
Ziel Das Schisma Ruhe, e1ım Einzelnen WIC bei der Gruppe;, Tag un Nacht

autf den Menschen ein Es 1ST psychologisch unmöglıchWenn ırgend möglich ermeiden die Kommunıiısten den solchen Propaganda widerstehen, sobald INan n NUuUrFrontalangriff der die Abwehrkräftfte des Gegners aut den geErıNgStEN Zugang 1115 CISCNC Innere gewährt. Manden Plan ruft Sıe verabreichen das 1ft ıcht großen kommt nıcht D dazu, gegebenenfalls befehlsgemäfßfß 1inNeDosen, sondern Mengen, die ZWar MI der eıt den Kuh für CHhHr Pterd halten, sondern VOTr allem auch sıchOrganısmus lähmen, aber klein siınd Immu- selbst für Verbrecher. Die Persönlichkeitsverwand-nisıerungskräfte wecken. So greiten S1IC 7z. B nıcht lung, die Zerstörung der Seele 1SE gelungenden apst celber A wWenn ıcht inzwischen auch dieser
Punkt erreıicht sein ollte, sondern ordern für die qcQhinesi- H10-s1, die Umerziehung des Menschen
sche Kirche Ce1INeE Selbstverwaltung, die Ja der apst selber Obwohl die Prozesse der Ööstlichen Welt erschütterndeMIiIt seiInNemM Bemühen, einheimischen Episkopat
schaffen, anstrebe! S1e tormulieren colche Forderungen Beispiele geliefert haben, daß s möglıch ISE; die Seele

Menschen ZErSCLZCH; ıh also das Gegenteılweilen derart, daß normalen Umständen jeder Ver- dessen verwandeln, W 45 Cr früher eiınmal Wafr, stehenantwortliche Sie unterschreiben könnte. Sıe klagen auch
iıcht den Episkopat als solchen oder die Priester ıhrer WIL VOTLT dem Rätsel W1C ennn VOTLr sıch geht

ınance schildert die Methode der Umerziehung Aaus SC1-Gesamtheit A söndern suchen die Gläubigen davon
el CISCHNCNH Erfahrung, und ZW ar anschaulich daß inanüberzeugen, daß der eine oder andere Bischof der EeEiINC

oder andere Priester Verbrechen die Gemeinschaft fast das Geftfühl äı das Erlebnis wiırke heute noch
ıhm nachbegangen habe Dies geschieht besonders den HS Der Umerziehungsprozeß Ü China den Namenten „patriotischen Studienkreisen deren Besuch oblı-

gatorisch 1ST un: die Wıiıirklichkeit der marxistischen Hıo S Lernen Uun: Praktizieren. Lernen, das heißßt, die
fertige Meınung der Parteı siıch WwWEeIit9 daß S1IiCUmerziehung dienen Hıer werden, un dem

Deckmantel des Nationalısmus, die Teilnehmer vorsich- ZUur CISCHCN Meınung wiırd Das Ziel des Lernens 1ST iıcht
LL und systematisch einzelne Lehren der Kirche das Wıssen, sondern die Überzeugung, und dieses Zie]

wırd massenpsychologischen Proze(l erreicht.und VOT allem einzelne Persönlichkeiten mißtrauıisch Zunächst gehört dazu, daß jedermann H10-s1 treibt:gemacht un aufgehetzt bıs S1E schließlich W EeIt kom-
INCN, selbst die Entfernung und Bestrafung einzelner Famıiılıen, Schüler, Beamte, Betriebsbelegschaften, Zwangs-

arbeıter, unge, Alte, Kınder, Frauen, Kirchengemeinden,Bischöfe oder Priester verlangen Sınd dann die Seel- jeder un überall Statt des Wochenendes, der Ferjen
SOTSCI entfernt, dann wird Cein Dijözesan- oder Pfarrsowjet
CINZESELZT, un: der Studienzirkel selbst übernimmt die zieht INa  $ sıch irgendeinem H10-s1 zurück Die DPro-

fessoren der Uniıiversıität Szechwan betrieben ein Jahr langLeitung der Gemeinden Es kommt schließlich dazu, daß jeden orgen von bıs Hı0-s1 Dıe Betrachtung derdie relig1öse Aktivität 1Ur noch CinN Vorwand für die
marxıstische Betatıgung IST, daß den Komlıitees die kon- Ordensleute, die ignatıanıschen Exerzıtıien, der Exerzier-

drill preußischer Kasernenhöfe, die Konzentrations- unfessionellen Unterschiede verschwinden und Katholiken, Entspannungsübungen der Psychotherapie, dieses allesProtestanten, Mohammedaner, Ja Heiden als
„chinesische Gläubige nebeneinander S1ıtzen W as die verblaßt VOT dem tierischen Ernst un der allmächtigen

Rolle des Hıo S1 China von heute.Kommunisten zunächst anstreben, 1STt nıcht sechr der
allgemeıne Abtall als das Schisma 1 der Kirche; Eın Kreıs VO:  $ zwöltf Menschen beisammen. Eın
S1C die Welt überzeugen wollen, und leider haben Schulungsleiter legt das Thema des heutigen Hıo dar

Er liest vielleicht Leitartikel VOTr. Jeder Ort
SI> dabej CIN1ISCNHN Erfolg, das IST, daß CS sich nıcht EeITNEe denn jeder der Schüler wırd hinterher MeınungVerfolgung der Kırche handele, sondern E1INe

Interesse des Volkes un! der Kirche selbst notwendige IiNUSSEeN. Weiß INa  - nıchts SagcCNH, hat in  3 sich kom-
promuıiıttiert. Das Verhalten beim Hıo S1 dient Ja der„Säuberung Dıieser Proze{(ß 21Ng anfangs unmerkliıch

VOL sıch dafß selbst die besten Geıister sıch täuschen ließen. Parte1 dazu, den Teilnehmer „kennenzulernen W 4s EINS

Martyrıum? Was redet ıhr VO Martyrıum? Der Glaube besondere Bedeutung hat Dagt INan zuviel hat in  — sıch
vielleicht des Geltungsdranges schuldig gemacht. uch dasesteht keiner Weiıse autf dem Spiel W IL führen eintach
1ST e1Ne Abweichung Von der Linıe denn dadurchden Kampf C die reaktionären Imperialisten, die sich
ina  = das Gleichgewicht der Gruppe Man hat also alle

unseren CISCNCN Reihen verstecken.“ Dies CI sehr
Konzentration N!  d  9 das Rıichtige Sagceh. Dıiegroßherziger un frommer Priester. Inzwischen hat CI

seinen Irrtum erkannt un Gefängnis. Aut diese Hı0 S1 Versammlungen werden der Regel MIt CINISCH
Progressisten durchsetzt Diese vertreten die einfache undWeiıse wurde, wenn auch die einzelnen Christen sıch be- klare, WEeNN auch noch absurde Meınung der Parteı.

sSinnen un anfangen, Widerstand leisten, die Hıerar-
chie China schon fast vollständig ıe übrigen Teilnehmer haben sıch auf diese Lıinıe e1N-

zurichten Es genugt ıcht heucheln Man wırd annn
Dıie Zerstörung der Person M1 der eit durchschaut Jeder weıß auch da{fß CS sinnlos

Das genugt den Kommunisten aber iıcht Zerstört W er- Wafre, persönlıche Ansıcht bewahren wollen.
den mu{ VOT allem die Seele des Einzelnen Zu diesem Man würde sich dadurch VO  ‘ der Gemeinschaft distan-
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ZIETFECN, bald unsıcher werden, Ende sıcherlich isoliert Reflektieren, das hat demnach die Funktion, alle mpon-
sein Man würde dem moralischen, Tages auch dem derabilien auszuschalten, das Handeln des Kommuniısmus
Juristischen Volksgericht verfallen S0 bleibt 1Ur übrig, Streng wıissenschafttlichen machen Dıie Be-
sich die Meınung der Parteı iınnerlıch aNnzucC1gnNCN, siıch deutung des Wortes „Wissenschaft kommunistischen
selbst der Umschulung aktıv beteiligen. inance Sprachschatz wırd och klarer, wenn INanll den Zzweıten
hebt hervor, daß ZW aar iıcht die „Logik“ des Vorgetrage- eıl Nn Grundsatzes denkt Reflektiere, handeln
NCN, mehr aber die Psychologie des Klimas des Der Zweck un ZW ar der CINZISC Zweck der Wıssen-
Hıo S1 jeden MIt der eıt müuürbe macht Das 1St die be- schaft besteht darın, den reibungslosen Ablauf des Han-
rühmte Gehirnwäsche! Leuten über VICTZ1g tällt SiIC delns siıchern Es geht darum, den (esetzen der Natur,
schwer S1e wird iıhnen erleichtert Wenn S1C die auch der menschlichen Natur, auf den Grund kom-
wachsame Mitarbeit VO  e} Jugendlichen gestellt werden INCNH, dafß S16 gehorcht WIC SI6 Maschine Dieser Auf-
Zum Hıo-s1 gehört Ja auch die ZSEZENSECILLZC Erziehung un fassung lıegt natürlich die Überzeugung zugrunde, daß
Kritik eingeschlossen die Gewissensoffenbarung VOT dem die Natur 1Ne Maschine 1ST, die materıalıstische Grund-
Schulungsleiter ınance schildert, WIC esS möglıich ISt; überzeugung ı der Pragung des neunzehnten Jahrhun-

derts.durch Hıo-s1i Akademiker davon überzeugen, da{fl der
Mensch geschaffen Wal, als der Afte gestikulieren Das methodische Gegenstück dazu 1STt die Dialektik und
begann, oder dafß der Klassenkampf das beherrschende ıhr Ausdruck lıegt dritten Stück Grundsatzes
Moment der Geschichte der Naturwissenschatten 1ST weıl Handle, reflektieren Die wissenschaftliche Er-
schon die Metalle edle und unedle erfallen. Sıch der kenntnis annn DU mittels Methode gC-
i1LNeEeIenN Mitarbeit Hı10-s1 entziehen, das 31STt oder tührt WONNEN un vervollkommnet werden, mıttels des Ex-

perımentes Experimente ussemn gehäuft un durch CN-häufig Z Selbstmord.
Hıo-s1 bezweckt, W 1e iNan sieht, die Meınung der Parte1ı teilıge Experimente erprobt werden S1e usselnmn außerdem

cartesianıscher Evıdenz bringen Di1e Parte1ı begnügt MIiIt persönlichem Eınsatz VOTrSCHOMMEN werden Aus dem
ersten dieser beiden Satze erklärt sıch dafß der Kommunis-sıch ıcht mi1t loyaler Gesetzeserfüllung, S1Iie verlangt die

Anbetung Geist un der Wahrheit Auch ihre Führer INUS auf allen Gebieten Taktık wandelt Er probiert
und deren Gehirntrusts bedienen sıch des Hıo-s1 bei der Er betreibt Dialektik“ ber iINan würde siıch täuschen,

wollte INd hinter Politik die heute den FriedenGestaltung ıhrer Pläne, der Durchführung ihrer Pro-
STAaMMC, der Autokritik ıhrer Maßnahmen Ihr Grund- un MOISCH den rıeg versucht, Wiırtschaftspolitik
Satz lautet „Reflektiere, bevor du handelst Reflektiere, die heute autf Autarkıe un MOrgen auf Handelsbezie-

Derhandeln Handle, reflektieren hungen ausgeht hinter Famıilienpolitik die heute
Teıl dieses Satzes bestimmt das politische Vorgehen bis streng un MOISCH lax auftritt, grundsätzliche Unsicher-
die Detaıils ınance erzählt, daß die Spezialgruppen für heit oder Prinzıpienwandel MmMu Es handelt
die Durchführung des Kampfes die Kırche sıch sıch Experimente, 1e 1 sıch selbst durchdacht
langer un: gründlicher Vorarbeit durch das Studium von siınd un deren Erfolg dann 1ı das zroße Kalkül e1N-

Bergen katholischer Literatur, durch persönliche An- gestellt wiırd.
schauung katholischer Gebräuche un katholischen Lebens, Was den persönlichen Eınsatz, das „Handeln
durch Gespräche und Umgang MI Katholiken die SC- reflektieren, angeht, weıß der Kommunısmus, dafß ber-
NAauesie Kenntnıis verschafit haben, ehe SIC AB Werk ZCUSUNSCNH, dafß absolut tunktionierende Erkenntnisse 1Ur

SINSCH So werde es gemacht Wenn sıch be1 durch ihre Ausübung erworben werden können Ihr se1d
Aktion 116 nıcht vorhergesehene un einkalkulierte Re- >  \ die Enteignung des Landes? echt 1in, teilt eine

aktıon bei den Betroftenen ZC1SC, werde die Aktion ab- Zeitlang das Leben der Bauern Ihr werdet
geblasen un durch Hı0-s1 korrigliert. „Sıe prak- bekehrt zurückkommen SO bıldet auch die Zwangsarbeıt

der Politik den Tutiorismus.“ Sıe gehen TU unentbehrlichen Bestandte:i]l des Erfolges mancher
ZUuUr Aktion über, wenn deren mathematischer Ablauftf Umschulungen Auch kleinen muß jedes H10 51

gewährleistet sein scheint Man tuühlt sıch die Psy- irgendeiner praktischen Übung führen Nur dadurch annn
chologıe des Meisterschachs erinnert, Gebietes, auf verhütet werden, daß der Kommunısmus sıch den
dem CS der 'Tat glänzende russische Namen z1bt! Köpfen der Umgeschulten als Wıssen oder Sar als
Wenn die Parte1ı handelt weiß S1C, S die Sache liegt Ideologie ablagert Niemandem annn ZESTALLEL werden,
Das oilt auch für das Vorgehen Parteiteinde W 4s den kapıtalistischen Ländern üblich 1ST, Ideen,

TrOomMmMen Gedanken, sCiNECEN Patriıotismus,iınance ZiTiert folgende Außerung Parteikommiıis-
SAdrirs „Bevor WIr jemanden verhaften, 42rten WIL bıs Friedensbereitschaft, Gerechtigkeitsliebe 11UI der
Z W Ee1 Jahren Ihr den kapitalistischen Ländern wıßt Vorlesung, Schreibtisch der unverbindlicher
nıcht, obhb der Verhafttete wirklich schuldig 1ST Der An- Weiıse pflegen R: durch Betatıgung schlägt Erkennt-

111$5 Wurzelngeklagte hat deshalb Anspruch auf Verteidiger Wır
verhaften 1€, VO deren Schuld WIr Gewißheit haben Be1 solchen Forderungen kann natürlıch ıcht AauS-

Jede Verteidigung Jeiben, da{fs die Menschen dem Bewußtsein gelangen,Die Regierung kennt iıhr Verhalten
ISTt uUunNnNNuLZ S1ie hat 1eSs Verhalten auch Hı0 S61 ihr frühes Leben sCc1 wertlos un vielleicht VCOI-

erkannt, das der Verhafttete mitgemacht hat Es 1STt das brecherisch SCWCSCH, un: daß S1C sıch auch der egen-
WAart IN noch für unvollkommen, besserungsbedürftiggleiche, wenn siıch NNEeMN- oder -außenpolitische,

sozıale oder kulturelle Aktionen handelt. Im Hı0o-—S61 der un auf die Absolution der Parteı AaNngEeEWI1ICSCH halten Die
Akteure ı1ST iıhr Plan IMIL allen möglichen Reaktionen des Parte1ı mobilisiert also auf ihre Weıse das Schuldgefühl

des Menschen Tiefe Zerknirschung, Abscheu VOLr sıchGegners durchdacht worden, 1 Hıo-—61 wird die Reaktion
der öffentlichen Meınung fertig vorbereıtet. Dann mufß celbst SIrCNSSLE Selbstkritik vieltach der Oorm
die Regıe klappen. des öftentlichen Sündenbekenntnisses, das bıldet die Vor-
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kommunistis sammlunez„Wiedergeburt“, GrRe u Schönheit
Firmung“, aAs heißt den Empfang des Heiligen Lebens SCPT1ESCH werden

Geıstes Lenin-Stalin un die Kommuniıion M1 der Masse. Am nächsten Tag fängt alles wieder VO  3 A
übernächsten ebenso. Zerknirschung und BerauschungSündenbekenntnisse un Übungen“ wechseln 1b Außerhalb dieser Übungen herrscht Streng-

Nıcht ELWA, daß das Regıme autf Gewalrt verzichtete St  D Stillschweigen, un jeder meditiert für sıch Am Abend
des dritten Tages IMNm jeder einzelne VOL allen-anderenSagt Dutay seiner Zıitierten Schrift, 51

Gegenteıl es rühmt S1 SC1HNHCr Grausamkeit un! macht tejierlich die Verpflichtung aut sıch sSsSCIN Leben un: Blut
Aaus dem Ha{ das Gefühlsreservoir revolutionärer Aktivi- dem Trıumph des kommunıistischen Ideals auf der ZSanzen
tat ber die Opfer INnusSsen die Miıttel die s1e ver- Welt weihen: jeder stellt sich den Dienst der
nıchten, celbst billigen un VOT ıhren CISCNCH ugen Menschheit.“
rechtfertigen. Sıe ussen sıch selbst als schuldig erkennen Welche Mittel, fragt Dufay, annn Kampf e1in
un: iıhre Intelligenz und ihren Willen der Wahrheit, Nam- solches System geben? Freundschaftliche Auseinander-
lich der marxiıstischen, unterwerfen Das kommu- setzung? Neın. Krieg? Neın. Er würde höchstens die

augenblicklich kommunistischen Staaten, ıcht aber dennistische Regıme garantıert die Freiheit der Überzeugung
und greift nıemals den Glauben direkt Das 1ST wahr Kommunıismus selbst zerstoren. Die CINZ1£ möglichen

n  \ı Es vernichtet 1Ur die seinem Bestand notwendige Waften diesem Kampf sınd die von Lourdes und
menschliche Substanz Diıesem Zweck dient die S{E1- Fatıma Gebet, Buße, und W as VOrLr allem die Priester
sche Autokritik die wahren Einkehrtagen und anlangt, treiwillige Armut
„Exerzıitien geübt un bis Ausbrüchen VO Massen-
hysterie geSLEIYSEIT wiıird Hören WIL 1Ne Beschreibung VO  3

Dufay Der Kampf den Klerikalismus
Noch seltsamer sind wenn möglıch die wöchentlichen

Sündenbekenntnisse der Soldaten Jeder mu{(ß VOLr der vVer- Dieser Bericht macht den Versuch den Gegenstand des
Streıites die Klerikalisierung der Deutschen Bundes-sammelten Kompanıe Verfehlungen das

kommunistische Ideal]l persönlichsten, geheim- republik SCHAUCK bestimmen. Es Mag SCIMN, daß der
sten Fehler bekennen: i öftentliche Beichte, deren Klerikalismus nıchts eıter 1St als CIM Schlagwort. Man
Verlauf : den Schuldigen schluchzen un sıch Ver- hat vielleicht ausgegraben, Wahlkämpfe tühren
zweıtlung aut der Erde wälzen sieht Wiährend der großen und die Z notwendigen Ressentiments wecken Es
Exerzıtien hat jeder einzelne Teilnehmer diese Sünden- annn aber auch SC1INMN, daß es wirklich 1bt, AB
bekenntnisse MIt noch mehr Einzelheiten un vermehrter berechtigt oder WEN1ISSLENS den ylaubhaften Vorwand
Intensıität abzulegen Objekt der Selbstanklage 1STt das liefert, VO  - Klerikalismus sprechen In jedem Falle, ob

O Nu  3 bloß als Gespenst oder wirklich exıstiert,Leben al seinen Handlungen un autf all SC1NECIN

Gebieten, eingeschlossen die intimsten Geheijmnisse des 1STt der Klerikalismus tür die Atmosphäre des öftentlichen
tamıiliären oder ehelichen Lebens Das Klima dieser Ver- Lebens ıft Er weckt Mißtrauen un: sSat Zwietracht
sammlungen 1SEt unbeschreiblich INa  —$ mMu 6S erlebt haben der Politik der Gesellschaft, zwischen den getrennten
Die Opfer kommen der absoluten un endgültigen un doch verbundenen Christen, selbst innerhal der
Überzeugung, daß die Kommunisten alles WI1SSCH, daß S1IC katholischen Kırche Wır versuchen, zunächst Hand
die Gedanken des Pönıtenten lesen un daß CS keinen authentischer Äußerungen der Gegner des Klerikalismus

erkennen, W 4S SIEC siıch darunter vorstellen, un dann,anderen möglichen Ausweg >1Dt, als vollständig un: rück-
haltlos alles, aber auch alles bekennen! folgenden Bericht, die Herkunft un den Wirk-
Am vollkommensten 1STt diese außerordentliche Prozedur lichkeitsgehalt dieser Vorstellungen ermitteln
vielleicht dem Gelöbnis der Geburt ZU Leben

Was ıSE Klerikalismus?durchgebildet, Zeremonıie, der die JUNgSCh Soldaten
siıch MI1 Leib und Seele der Sache der Kommunisten VeEeT- Der Klerikalismus 1ST den etzten Jahren häufigstenschreiben ine schwarz ausgeschlagene Kirche, überall un wirksamsten VO  } Thomas Dehler beschworen WOT-
Zeichen der Trauer, düstere Atmosphäre Die Soldaten den Wır nehmen a daß gyrofße ede VOr dem
treten schweigend nach dem anderen eCInNn un nehmen Bundesparteitag der FDP Wiesbaden März 1954

völligem Stillschweigen Platz Erste Ansprache des (hrsg Bundesgeschäftsstelle der FDP Bonn, Moltke-
Kommissars leise, angespannte, ONOLONE Stimme Auf- straße den mafßgebenden Ausdruck SC1INCT Meınungzählung der Fehler, den diese Unglücklichen, deren frühe- enthält In der Einleitung dieser ede legte Dehler
TES Leben nıchts als eine jJämmerliche Illusion ar,  n folgendes Bekenntnis ZU Liberalismus 4b Nur
Wort und Tat begangen haben: direkter Appell ans Geiste HNSCTET wahrhaft überkontfessionellen Toleranz
Gefühl Bald wiırd die Atmosphäre unerträglich Eın annn kontessionell gespaltenes olk gedeihlich
ZzZweıter Redner, C dritter, lösen den ersten aAb die sammenleben, x1bt die Atmosphäre geIst1ger Weıte und
unheilvolle Spannung wird geradezu SI aUSam Eın Freiheit, und Nur liberalen Geiste aßt sıch Europa -Soldart bricht ı Schluchzen AausS, noch n  9 noch sammenfügen Es wird ein klerikales, un: es wird eın
Nach WENISCH inuten un: schluchzt alles Dann soz1alıstisches Europa veben
wiıird die Versammlung aufgelöst un jeder veht sCINeN Was 1ST das ohl ein klerikales Europa”? Es steht often-
Winkel meditieren un: die schreckliche Täuschung sichtlich Gegensatz dem liberalen Europa > VO  3

beweinen, der selber SEeIt SC1NeT Geburt un auch dessen geist1iger Grundlage, dem Liberalismus, Dehler
Ahnen gelebt haben we1ı Stunden OTrt INan Er 1ST gewachsen AUS eiNner Geisteshaltung, die

antike Humanıtät un: Christentum als unzertrennbarenıchts anderes als Weıinen und Klagen.
Dann 11L11LAan die Soldaten der Hand CHEe Ver- Einheit, als Quellen unserer Kultur empfindet.
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